
obere giooscvert ijiirt sein gsoke 
kahl lich als Meer sie-s progressiven thi- 

gels der Resiuililinnek eliminieren 

Zunächst nm Präsident Takt zu schlugen. 

Gleich nach Schlus- dee tepnblikaniichen Nationnlkonvention wurde die? 

sogenannte kllooieveltsslonventton naeh der Draußen-Halle einbe- 

tnien, wo sieh mehr als fünfhundert Teleaaten einianden, die- 

ihrem Führer zniubeltem als et ani der Bühne etiehien. —-- Goiis j 
vernenr Iohnson von hinliiornien führte in der slonvention den 

Vorsitz. —- Nachdem eine gehaenisehte Resolution angenommen 

mal-, in der die anwesenden Telegaten erklärten, dass sie die Taits 

Konvention nicht als eeqnläre repnblikanisehe IKonvention anerken- ; 

nen könnten, hielt Oberst Nooievelt eine mit großem Beifall ani-. 

qenommene Rede, in der er die Anwesenden anfsorderte, teen zu- 

,ammen zn stehen nnd in dein ihnen bevorstehenden stumpf nicht 

wankend zu werden. --- Ein bestimmter Name noeh nicht ange- 
« 

nommeu. — Prendergast hielt die Nominationsecdr. 
— 

Chicago, 22. Juni. Nachdem er 

dorläufige Arrangements fiir die Bil- 
dung einer neuen Partei getroffen,j 
iöfte Oberst Noosevelt heute definitiv; 
seine Beziehungen zu der republikanis ; 
schen National Konvention Jn einer z 
Erklärung sagte er, das; er die Autosä 
ritiit der Konvention nicht mehr aner- i 
kennen könne, nachdem sie sich gewei-! 
gert hatte, die betrügerisch zugelasse-; 
nen Delegaten zu entfernen. Er er- 

suchte feine Deleqatem sich der Stint- 
ncenabgabe in der Konvention zu ent- 
halten, fügt aber hinzu, dasz fie, im 
Falle sie doch stimmen wollten, er sie 
nicht von ihrer Verpflichtung, fiir ihn- 
zu stimmen, entbinden könne« Am 
Nachmittaa beschlossen Oberst Nonse- 
belt und die Leiter seiner Kampague 
dann, um 9 Uhr abends in OrcheftraH 
ldall eine Massenverfammlung zu vers 

anstalteu. Die Roosevelt Delegaten, 
sowohl die zur regulären Konvention 
zugelassene-n wie die nicht zugelasse·« 
nen, wurden zuerst zugelassen, nach- 
her das allgemeine Publisnni. Ob- 
gleich seine öffentliche Ankiindigunn 
sder Versammlung erlassen worden 
War, so hatte sich die Nachricht doch 
mit titlitzecischnelke verbreitet, und ehe 
die Tiiren der Halle noch geöffnet jun-. 
teu, hatte sich eine Lilieuselusmnenge 
eingefunden, die fast einen Block an 
der tlsiichigau Anenue eiunalun. Die 
Polizei mußte tlieferven schielen, um 
die Menge in Schach zu halten. 

Als die Türen geöffnet wurden, 
strömte die Menge in die Halle und 
silllte schnell alle Sitze mit Ausnahme 
derjenigen, die siir die zur republilai 
ntfchen National Konvention ge-. 
wählten Roosevelt Delegaten und« 
ihre Stellvertreter bestimmt waren. 

Drahlspanner wurden eiligst in die 
Halle gesandt, um Telephon- undl 
Telegraphverbindungen herzustellen,’ 
über die die Nomination Roosevelts 
alö Führer der neuen Partei in diet 
Weit hinausgeht-di werden konnten.l 
Ein riesiges Bild des Rauhreiters 
wurde auf der Biihne angebracht, die 
einzige Dekoration, die in der Eile 
auszutreiben war. 

Die Eröffuung der Versammlungs 
wurde dadurch ven·-,ö,1,ert, daß dies 
regulären Drlegaten un Stolofseumz 
blieben, tue ihre Staaten bei der Abs J 

stimmuug iider die likriisidentfchaftsi 
Nomiuation aufgerufen waren. Alle 
fiir Rooseveli com Volle instruierten 
Delegaten wollten erst ihre Weine 
Umg. bei der Abstimmung tuitzutmn · 

zu Protokoll geben. tlteuvekneuri 
Hiram W. Johnfon von Catiforuiemj 
der der Roosevelt Konvention prä i 
sit-leite erschien als einer der erstens 
in Bealeituna des früheren Bundes- 
siirslers Giffokd Piuaxot dessen Vrn 
der Amor tiiisuliot und tslouverukur 

f Mk III Nin-s JIVPEZIO favoyspu I 

mu- thnfom der smitbokfn alle-. 
TMDWIQ war auch einer der » 

Ren ums-few die dse kepuvmaaiichc 
Konvention oft-lassen hatten. Die 
Mensch-stimme onst-hall- Im Halle; 
vall immer med- an. und um Jst-« 
Uhr versuchte dies-. den Poliwi For-? 
den zu durchstochen und in m Dann 
u Mkan M ach dabei einm- 
etiesungm aber die Von-sei time- 

Sieqn and drängte die Menge »Juki-its s 

Die Dei-guten trafen anima- m 

»wes WE. An du MWWU 
us mitten M via »Hm-»san« 

TM its auf und umfassen-n unte- 
III am ihm Kapelle in W 

tit. s Bis-un ists-kei- kmm vom 
I Ist ’4IM«ru-I W est-tw- 

MML Wunsch-H »Es-Um und 
M TUTTI Usd MU- XUM mit 

Juli Inn an m WEI- Ums 
Wes Idol-Ast Its-u Aktan 

F »Dir-M III. Mich Kett-M ums 

M Uns-Hm Wem Quid-um« « 

i- III widm- mu Wai- m M 
Ist BEDI- cm cis-Tit amtan 

M IIIUUIQOM Juki »Man-us 
nd Musik-a Mit-»O Miste-v tm 
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summt. Der Name »Proarelsive« ists 
einstweilen nur ein Fühler. Die. 
Nomination Noosevelts als Kandidats 
der neuen Partei wurde ihm erteilts 
von Delegaten und Stellvertreter, die« 
die legale Majorität der republitani-! 
schen National - Konvention bildeten. 
Als die halte bis auf den letzten Platz 
vetetzl war, erhob sich uce ganzel 
Menge und stimmte das Lied »Am-; 
rica« an. Dann eröffnete Sommer-l neue Johnson die Versammlung for- 
mell. Er wollte gerade seine Eröff- 
nungsrede halten, als die Oklahoma- 
Delegation eintraf und wieder wilder 
Enthusiasmus herrschte. Dann be- 
gann der Gouvernem- 

Oouverneur Jus-alone Erdq- 
anregende. 

»Für jeden, der rotes Blut in den 
Adern hat, ist es eine Freude, Be- 
trug zu bekämpfen, und besonders 
eine trügerische Konvention. Die hier 
anwesenden Delegnten repräsentiert-i 
eine Majorität der geseslich erwähl- l 
ten Delegnten zur republiinnischens Nationalifionvention Sie sind ent- 

» 

schlossen, hier nuf der Stelle zu tun,s 
wozu wir hierher geschickt sind. Wirt 
kamen hierher mit einem Auftragei 
des Volkes von Kulifornien. Sie 
kamen mit gleichem Zweck, nicht um 

den Willen eines torrupten Bossc5» 
von Peimsnlvnnien auszuführen, sun- s dern den Willen des Volkes, nämss 
lich Theodore Roosevelt zum Präsi« s 
dentschnftgkandidnten zu nominierens 
Auf betriigerische Weise ist er darum 
gebracht worden. Wir aber, die 
freien Delegnten find hierher ge- 
kommen, um ihn doch zu nominieren- 
Ein Nutionuliomitee hat versucht die 
republiiunische Partei zu ermorden- 
Wenn es erfolgreich war, so sind doch 
genug Patrioten vorhanden, ehren- 
hnfte Bürger-, die auf den Ruinen 
eine neue Partei gründen werden, die 
den Fortschritt repräsentiert Das 
ist der Zweck, der uns hierher ge- 
bracht bili. 

Die Uvmtnntisnisstespleettøm 
Senntor Clapp von Minnesotn 

vertas dann die Nominterungö-Re- 
saluttm Sie wurde unter wildem 
Freudentnknutt angenommen« und 
wiederholt wiederum das oft Ge- 
sagte, daß die Delegaten bestrebt sind, 
den bei den Ptiinärwohlen zum Aus 
druck gebrachten Vottswillen zur 
Ausführung zu bringen, und führt 
anst, daß sie durch dte Nation-il 
Konvention auf betrügerifche Wette 
dnknn gehindert wurden, dte sie des 
halb nicht nts regntät anerkennen 
können. 

Dann dtett Detenat Prendeknnit 
von New Yokt die Nomtnntivns 
rede. 

Des cseett ers-stut. 
Omft Roytevett wurde dnrnsst 

von dein Nonttzieeungsslkemttee inte 
Senntok Dtxon nnd Gouvernens 
Stude un det Svtie tu den csw 
netitlnt und nett etneni Betfnllestnkn 
begrüßt Fünf Minuten kann deuten 
te tttnnpnmontnm ke Bootes-ev 
destin die Ptntfoem tächette entzück- 
ttdek die Ovitton nnd bat mit etnei 
Hundbetrennnn nsn Ruhe DJMI 
dtett er totaende Rede- 

Itntevme stete. 
Meine denen! Ich danke Ihne- 

ttte die tOtmntnntww In Ihnen er 

ten-n tm dte net-Inst montttten I« 
tanzten un eepntpntangtcden man-n 
two tote dte itvemnttttqende Medtdet I 
del Stimme-du with es den de j 
Konvention winkt-genauesten ttn E 

mästet-Wen tettxxesemmen bat-en- t»«—--i s 

den Annw- dee Wes-seit der net-s 
lich emsitstten Roupsntwstmtektsids 
Ievmtenttmn Its-n nehme die New 
anno- nntee nat em» bediqu ku- 

Dtetn sannst dnt stets In new-new 
dein » rennt dies its-nein du Mun- 
gmuen Mast-set Mitten tun-e DE 
Jst dem WVMO siedend-en Clemens-m 
ttnd te wissest-d nnd to take-den 

Ite Das stunden-est stetem des-s- 
Watte com-. und we edit-Ue- Ist 
m ti- cis-ze- Waise gelte mitten 
deute-seen Atti-seh ce- stetem-Im 
ist-se Dem-tunc ehe-e IIW M 
um meins- winning-Sünden 
tosen-I- Ieftte — seist-m 
stehe-W I — tI stets-kuts- sue-M 

die an fortschrittliche Prinzipien glau- 
ben, sondern alle Männer, die an diese 
öffentlicher und privater Moral, 
Elementar - Grundsätze die jeder 
Art einer erfolgreichen Regie- 
rung zu Grunde liegen muß, sich 
dieser Bewegung anschließen sollten 
Ich ersuche Sie daher, die Stim- 
mung des Volkes daheim zu Jhren 
Staaten auszuforfchen und dann wie- 
der zusammen-zukommen zu einer 
Massen - Konvention, um einen fort- 
schrittlichen Präsidenischaftstandida- 
ten auf einer fortschrittlichen Plat- 
form zu nominieren, die uns in- 
stand setzt. uns an die Wähler in 
Nord und Süd, in West und Ost in 

gleicher Weise zu wenden im Namen 
unseres gemeinsamen amerikanischen 
Bürgertums. Wenn Sie wiinschen, 
daß ich den Kampf kämpfen soll, wer- 

de ich es tun, selbst wenn nur ein 
einziger Staat mich unterstützen 
sollte. Die einzige Bedingung, die 
ich stelle, ist, daß Sie sich- wenn 
Sie wieder zusammeniommen, voll- 
kommen frei fühlen sollten,irgend einen 
andern Mann an meiner Stelle zu 
setzen, wenn Sie das im Interesse 
der Bewegung für besser halten soll- 
ten, und in einem solchen Falle werde 
ich meine herzliche Zustimmung ge- 
ben. 

per-dannen die »Beste«-. 
Wo immer in einem Staate die re- 

publikanische Partei den Prinzipien 
ihrer Griinder treu und in Wirklich- 
keit die Partei der Gerechtigkeit und 
des Fortschrittes ist, erwarte ich von 
ihr, dass sie ohne Zaudern und Zögern 
dieser Bewegung sich anfchlieszt, denn 
die eben in dieser Stadt abgehalten-: 
Konvention kann eine republikanische 
Konvention im eigentlichen Sinne 
des Wortes gar nicht genannt werden. 
Sie repräsentiert nicht die Massen der 
republikanifchen Partei, und sie hat 
nur einer Gruppe von verkommenen 
politischen ,,Vossen« gedient, deren 
politische Gesinnung ein Hohn auf die 
Partei ist, und von denen viele die 
Partei zur Bereicherung ihrer selbst 
oder der großen krummen Finanin- 
teressen, denen sie dienen, ausgesetin 
halten. Jhr könnt Euch selbst ein Bild 
davon machen, wie die Herren Bar- 
ue-J, Penrose und Guggenheim sich 
unter den historifchen Eichen in jener 
Stadt in Michigan ausgenommen 
i«iitteu, wo vor 5 tiJahren die repnblii 
ianische Partei geboren wurde. Jhr, 
meine Freunde hier, Jhr seid die wah- 
ren Erben im Geiste Abraham Lin- 
eolncs, der den neuen Zeitfragen in 
dem Geiste, den die Zeit erheischte, 
eutneiusutrat 

Tast stahl Romtnattom 

Ich käinpfe diesen Kampf gewisser 
Prinzipien wegen, und das- erste und 
wichtigste davon ist in den zehn Ge- 
boten enthalten nnd lautet »Du sollst 
eine Noniination nicht stehlen « We 
der in der Politik, noch iin Geschäfte 
sollst du stehlen, und du sollst dem 
Volke nicht das Recht stehlen, sich selbst 
zu regieren. Primärwahlen und 
überhaupt alle Wahlen sind nutzlos, 
wenn wir einer kleinen Gruppe un- 

skrnpulöser Politiker, von denen eini- 
ne ganz bestimmt im Interesse großer 
trnuuner Geschöitsinteressen handeln, 
gestatten- das Rest-l at der Wahlen 
nach ihrem Belieben iiber den Hausen 
zu werfen. 

Herr Roosevelt ging hier aus die: 
Zulassung der ,,gestohlenen« Delega- 
ten und die Organisierung der Kon-i 
bention ein, erklärend, daß die ganzes 
Konvention aus Betrug ausgebaut seit 
nnd aus Betrug alle ihre Handlungen 
beruht hätten Und eine solche Kon 
vention erwarte von ihm und seinen 
Freunden, in der Partei zu bleiben, 
die soeben in betriigerischee Weise siir 
die Präsidentschast einen Mann no- 
iuiniert hab-, der zu dem Betrage ver- 
leitet und durch den Betrug prosltiert 
hibe. Das neue Nationoltocnitee sei 
ebenso schlecht wenn nicht noch schlech i 
ter als das alte. 

»Ich bin überzeugt« sagte Roose- i 
velt nun Schlusse« dasi toik mit dert 
ell m tlllspt im« Akt-e Rom-· neu s vom-! 
hohe Pflicht ersiillen. denn der dnn s 
einbe tirsola solcher Prattiteth wie! 
sie in der eben nun Abschluß aetom ! 
menen beteiixterischen Konvention un 
see Titzsektertsuinm gtetvesen keiiide 
den Sinn dieser Republii bedeuten, 
und nsir nennt-ten die poteiotilitiite 
der Pflichten wenn wir uns mit sit— 
tee und imieieobnenden Lust gegen 
iotktiee tinretttt stenunen. 
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Konsetts 
Von Ton siorsettcs find die besten von allen knnflvoll gemachten skoissettsz——die größte 
Vollkommenheit in der Art moderner Rorsettxa Jede Dann-, welche ein Von Ton 

litorsett trägt, fühlt sicli wohl nnd riihmt den Styl nnd die Bequemlichkeit Von Ton 

stoisetts find absolut ohne Rivaleih jedes Modell ist ein Original in feiner Ausstattnng 
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reizend. Lilleø dieses iuid inehr isttster vereinigt 
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Geworfcn -Mai1907. 

Faer -Rasianirulwmk, gestreift, 4 weiße Füße. 
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Farbe Rastanicnbrmm 
Gewicht Ums Pfundxxiölpc 16 Hands. 

Tcckgrld — III-Amt 

GOLD DOLLAR 
US Alt-much Sturmwme 
Vsm Itstmnmmu Inn-L mm imm- stumm-It 

Nunm- TWM unt Mmru EWN 

Mrwkm um« Pmim snqutd Ilfims 

Ins aumru BotWimtmimmslu mka llcmtmksfaur meiden urswffksb 
Lule kund mus- Vrmmchunm uhnmmumk 

«!s.-.ktss.cnd du Lan-m stumka m 

G. If. Glut-Ists Teihøtuli. 
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